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Vorlage Nr.   

für die Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren,  

Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung  

Beratung in öffentlicher Sitzung: Ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 

hier: Vorschlag für die Wahl von drei Nachrückern als stimmberechtigte Mitglieder des 
IBB, sowie ein:e zusätzliche:r Vertreter:in durch die Stadtverordnetenversammlung 
 
 

A Problem 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 04.12.2014 das Ortsgesetz über den 
Inklusionsbeirat der Stadt Bremerhaven (OGIBB) beschlossen. Der IBB setzt sich aus stimmbe-
rechtigten und beratenden Mitgliedern zusammen. Für jedes Mitglied ist ein/e Stellvertreter/in 
zu benennen. Das entsprechende Benennungsverfahren für die stimmberechtigen Mitglieder 
sowie deren Vertreter/innen wurde fristgerecht eingeleitet.  
 
Die elf stimmberechtigten Mitglieder und ihre jeweiligen Stellvertreter/innen werden gem. § 3 
Abs. 2 OGIBB von den unten aufgeführten Bremerhavener Behindertenverbänden, -
einrichtungen und –gruppen vorgeschlagen. Gem. § 4 Abs. 1 OGIBB wiederum werden die 
stimmberechtigten Mitglieder und ihre Stellvertreter/innen unter Berücksichtigung dieses Be-
nennungsverfahrens auf Vorschlag des zuständigen Fachausschusses in der auf die Sitzung 
des Ausschusses folgenden ordentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung für die 
Dauer von vier Jahren gewählt.  
 
Drei Mitglieder des IBB sind ausgeschieden und müssen durch Nachrücker ersetzt werden. 
Ein:e zusätzliche Stellvertreter:in ist benannt worden. 
 

Nr. Vorschlagende/r Verband, 
Einrichtung oder Gruppe 

stimmberechtigtes Mit-
glied (Name, Vorname) 

Vertreter/in  
(Name, Vorname) 
 

1 Bewohnerbeirat der Albert-
Schweizer-Wohnstätten e. V 

  

2 Blinden- und Sehbehinderten-
verband Niedersachsen e. V., 
Kreisgruppe Brhv. 

Rudolf Franz Conradi Kerstin Frost 

3 Gehörlosenverein Brhv. von 
1899 

  

4 Verein Lebenshilfe für Men-
schen mit geistiger Behinde-
rung, Ortsvereinigung Brhv 

  

5 Verein Selbsthilfe Bremerhave-
ner Topf e. V 

  

6 Sozialverband Deutschland e. 
V., Kreisverband Brhv. 

  

7 Sozialverband VDK, Kreisver-   
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band Brhv 

8 Kreis der Werkstattbeschäftig-
ten der Elbe-Weser Werkstätten 
gGmbH 

 Reinerts, Manfred 

9 Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
einzelner Betriebe in Brhv. 

  

10 Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
einzelner Betriebe in Brhv. 

Kaspar, Nadine 
(Magistrat.) 

 

11 Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
einzelner Betriebe in Brhv. 

  

 
 

B Lösung 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung schlägt der Stadtverordnetenversammlung vor, in ihrer nächs-
ten ordentlichen Sitzung die unter Buchstabe A neu aufgeführten Personen zu den Ziffern 2, 8 
und 10 bis zum Ablauf der bisherigen Wahlperiode als Mitglieder bzw. jeweilige/n Vertreter/in 
des IBB zu wählen. 
 
 

C Alternativen 
Keine, die geeigneter erscheinen. 
 
 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Der Beschlussvorschlag wird den besonderen Belangen von Menschen mit Behinderung und 
im Besonderen den Belangen der Umsetzung der UN Behindertenrechtskonvention Rechnung 
getragen und damit die Umsetzung des kommunalen Teilhabeplans entsprechend aufgewertet. 
Es liegen keine klimaschutzrelevanten oder genderrelevanten Auswirkungen vor. Die besonde-
ren Belange der ausländischen Mitbürger und Mitbürgerinnen sind von dem Beschlussvor-
schlag nicht in besonderer Weise betroffen. Die Vorlage betrifft keine Stadtteilkonferenz, die 
informiert werden muss. Frauen und Männer sind von dem Beschlussvorschlag gleichermaßen 
betroffen. 
 
 

E Beteiligung / Abstimmung 
Die entsprechenden Behindertenverbände, -einrichtungen, -gruppen und Vertrauenspersonen 
der schwerbehinderten Menschen wurden beteiligt. 
 

 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Geeignet. Eine Veröffentlichung nach dem BremIFG wird sichergestellt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
G Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
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und Menschen mit Behinderung schlägt der Stadtverordnetenversammlung vor, in ihrer nächs-
ten ordentlichen Sitzung die aufgeführten Personen zu den Ziffern 2, 8 und 10 bis zum Ablauf 
der bisherigen Wahlperiode als Mitglieder bzw. jeweilige/n Vertreter/in des IBB zu wählen. 
 

Nr. Vorschlagende/r Verband, 
Einrichtung oder Gruppe 

stimmberechtigtes Mit-
glied (Name, Vorname) 

Vertreter/in  
(Name, Vorname) 
 

1 Bewohnerbeirat der Albert-
Schweizer-Wohnstätten e. V 

  

2 Blinden- und Sehbehinderten-
verband Niedersachsen e. V., 
Kreisgruppe Brhv. 

Rudolf Franz Conradi Kerstin Frost 

3 Gehörlosenverein Brhv. von 
1899 

  

4 Verein Lebenshilfe für Men-
schen mit geistiger Behinde-
rung, Ortsvereinigung Brhv 

  

5 Verein Selbsthilfe Bremerhave-
ner Topf e. V 

  

6 Sozialverband Deutschland e. 
V., Kreisverband Brhv. 

  

7 Sozialverband VDK, Kreisver-
band Brhv 

  

8 Kreis der Werkstattbeschäftig-
ten der Elbe-Weser Werkstätten 
gGmbH 

 Reinerts, Manfred 

9 Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
einzelner Betriebe in Brhv. 

  

10 Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
einzelner Betriebe in Brhv. 

Kaspar, Nadine 
(Magistrat) 

 

11 Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
einzelner Betriebe in Brhv. 

  

 
 
 
 
 
 
Parpart 
Stadtrat 
 
 
 
 
 
 

 


